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Bundesregierung hält an Finanztransaktionssteuer fest

Berlin, 17.03.2018, 00:00 Uhr

GDN - Die Bundesregierung strebt weiter an, die Finanztransaktionssteuer europaweit einzuführen. "Die deutsche Regierung als
Ganzes hält an dieser Idee fest", sagte Vizekanzler und Bundesfinanzminister Olaf Scholz der "Süddeutschen Zeitung"
(Wochenendausgabe). 

Die Idee einer Steuer auf Finanzgeschäfte wird vor allem von der SPD verfolgt. Aber auch Bundeskanzlerin Angela Merkel "war nicht
dagegen", sagte Scholz. Die Einnahmen sollen auch dafür verwendet werden, mehr Geld in den EU-Haushalt zu spülen.

Bericht online:
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